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Corona, Klima, Kriegstüchtigkeit: 

 

Die große Abzocke 
Vortrag und Diskussion mit Rainer Rupp 

• Was haben das Corona-Manöver, die Klima-Hysterie und das 
Ziel einer neuen Kriegstüchtigkeit miteinander zu tun? 

• Auf den ersten Blick erkennbar: Einschränkung von Freiheiten 
und demokratischen Rechten durch Ausnahmezustände. 

• Besonders gravierend sind jedoch die ökonomischen und sozia-
len Folgen eines großen Raubzuges gegen die Bevölkerung.  
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Der vom US-Imperialismus angeführte „Kollektive Westen“ verliert immer mehr 
seine Hegemonie in den internationalen Beziehungen. Die Staatsverschuldung 
der USA beträgt aktuell fast 37 Billionen US-Dollar, also rund 11 Billionen mehr 
als das BIP des Landes. Nur durch die Ausgabe von Staatsanleihen ist die Finan-
zierung des US-Haushalts möglich, die USA lassen sich auf Kredit von anderen 
Ländern finanzieren. Der Höhenflug des Goldpreises ist Ausdruck eines schwin-
denden Vertrauens in den Dollar und wertloses „bedrucktes Papier“ allgemein. 
Das sich abzeichnende Ende der Dollar-zentrierten Ordnung dokumentiert die 
Verschiebung globaler Machtverhältnisse.  

Die BRICS-Staaten und die Shanghaier Organisation für Zusammenarbeit 
(SOZ) markieren die unaufhaltsame Entwicklung in Richtung einer multipolaren 
Ordnung, in der alle Staaten gleichberechtigt sind. Anders als der IWF vergibt z.B. 
die SOZ-Bank Kredite nicht unter der Bedingung sogenannter „Reformen“ wie der 
Kürzung der Staatsausgaben, Privatisierung und Öffnung der Märkte für transna-
tionale Unternehmen, mit der Folge des Verlusts der Staatssouveränität. 

Durch solche neu entstehenden Strukturen, die Produktion und Handel zum 
gegenseitigen Vorteil organisieren, verliert die bisher übliche Ausbeutung des so-
genannten „Globalen Südens" (die auch relativen Wohlstand in den Ländern des 
„Wertewestens“ sicherte), zunehmend an Boden. Um ihre Profitraten zu gewähr-
leisten, bleibt für die „westlichen Eliten“ nur die Alternative, die eigene Bevölke-
rung noch stärker auszubeuten.  

Hierbei wurden und werden „Pandemien“, Katastrophenszenarien zur Klima-
entwicklung und insbesondere die Lüge einer Bedrohung aus Russland als wich-
tige Hebel eingesetzt, um die Bevölkerung zur Hinnahme ihrer eigenen umfassen-
den Verarmung zu konditionieren. Auf sichere und billige russische Energie wird 
„kriegsbedingt“ verzichtet, astronomische Rüstungsausgaben werden mit Kriegs-
krediten, also der Überschwemmung mit immer neuem Papiergeld „bezahlt“, tat-
sächlich werden die Bürger zur Kasse gebeten: Ob durch die Besteuerung der 
Atemluft, Reduzierung von Gesundheitsversorgung und Pflegestufen, die Ein-
schränkung der Bargeldnutzung, die Einführung der digitalen ID und eines EU-
Vermögensregisters. 

* 
Rainer Rupp ist Volkswirt und Journalist. Von 1977 an lieferte er 13 Jahre 
lang Dokumente der höchsten Geheimhaltungsstufe aus der „Abteilung für 
Politische Angelegenheiten“ im Hauptquartier der NATO in Brüssel an die 
Hauptverwaltung Aufklärung der DDR. Somit wurden die Geheimdienste 
der Warschauer Vertragsstaaten umfassend über die Truppen, Bewaffnung 
und Atomkriegsplanung der NATO informiert. Sogar der Spiegel schrieb 
(30.07.2008), Rainer Rupp „verhinderte damit womöglich einen Atom-
krieg.“ 

Rainer schreibt heute regelmäßig u.a. für RT DE und apolut, er ist Mitglied des 
Beirats des Deutschen Freidenker-Verbandes. 
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